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Bezugspreis:
direkt vom Verlag vier¬
teljährlich Mk. 1 .60 ein¬
schließlich Trägerlohn ;
abgeholtin d . Expedition
monailich 50 Pfennig .
Durch die Post zugcstellt
viertel,. Mk. 3 .22. abgeh.
am Posi 'chalt. Mk. 1 .80.
Knzelnummer 10 Pfg .

Redaktionu .Expedition :
Ritterstraße Nr. L.

Karlsmher Ta
Badische Morgenzeitung — Organ für amtliche Anzeigen.

Anzeige «:
die einspaltige Petiyeile
oderderen Raum 20 Pfg .
Reklamezeilc 45 Pfennig .

Rabatt nach Tarif .
Auf gäbe zeit :

größere Anzeigen bis
spätestens 12 Uhr mit¬
tags , kleinere bis 4 Uhr

nachmittags .

Fernsprechanschlüsse :
Expcditiou Nr . SOS .
RcüaMou Nr . 2994 .

Erstes Blatt Gegründet 1803 Sonntag, den 26 . November 1911 108 . Jahrgang Nummer 338
Amtliche Bekanntmachungen .

Abhaltung der Viehmärkte betr.
Mit Rücksicht auf den Ausbruch der Maul - und Klauenseuche im

Bezirk Durlach wurde die Abhaltung der Viehmärkte in Langensteinbach
bis auf weiteres untersagt .

Die Bürgermeisterämter des Bezirks haben dies ortsüblich bekannt
zu geben .

Karlsruhe , den 22 . November 1911.
_ Grofch . Bezirksamt .

Die Beseitigung der Wegübergänge im Bahnhof
Graben -Neudorf betr.

Die neue Ueberführung des Kreiswegs Nr . 16 am Südende des
Bahnhofs Graben -Neudorf ist dem öffentlichen Verkehr übergeben . Es
wird daher der an gleicher Stelle befindliche schienenebene Uebergang ge¬
schlossen.

Karlsruhe , den 23 . November 1911.
_ Grofch . Bezirksamt .

Maul - und Klauenseuche betr.
In den Gemeinden Kürnbach und Zaisenhausen , Amt Breiten , ist die

Maul - und Klauenseuche ausgebrochen .
Karlsruhe , den 23 . November 1911.

_ Grofch. Bezirksamt .
In das Genossenschaftsregister wurde zu Band I O.-Z . 47 Seite

441/42 zur Ein - und Verkaufsgenossenschaft für das Tapezier -, Sattler -
und Posamentiergewerbe , e . G . m . b . H ., Karlsruhe eingetragen : In
der außerordentlichen Generalversammlung vom 13. November 1911
wurden die 88 1 , 5, 10, 11 , 27 und 28 des Statuts geändert und der § 32
desselben gestrichen . Danach wurde insbesondere der Geschäftsbetrieb
auch auf Nichtmitglieder ausgedehnt , die höchste Zahl der Geschäfts¬
anteile auf 3 festgesetzt und die Bezeichnung des Kassiers in Kassen¬
kontrolleur geändert .

Karlsruhe , 23 . November 1911 .

_ Grofch . Amtsgericht S . II ._
Kaufmann Robert Rees in Karlsruhe , Abwesenheitspfleger des Unten¬

genannten , hat beantragt , den verschollenen Schlossermeister Karl Lörcher .
geboren am 26. August 1858 in Pfortz , Amt Kandel , als Sohn der ver¬
storbenen ledigen Köchin Iakobine Lörcher , zuletzt wohnhaft in Karls¬
ruhe, für tot zu erklären .

Der bezeichnete Verschollene wird ausgefordert , sich spätestens in
dem auf

Donnerstag , den 20. Juni 1912. vormittags 10 llhr .
vor dem Großh . Amtsgericht Karlsruhe , Abteilung IV -, Akademie¬
straße Nr . 2 a , 3 . Stock , Zimmer Nr . 19. 8 . anberaumten Aufgebots¬
termine zu melden , widrigenfalls die Todeserklärung erfolgen wird .

An Alle , welche Auskunft über Leben oder Tod des Verschollenen
zu erteilen vermögen , ergeht die Aufforderung , spätestens im Aufgebots¬
termine dem Gericht Anzeige zu machen .

Karlsruhe , den 22. November 1911.
Gerichtsschreiberei des Grofch . Amtsger ichts IV ._

Ueber das Vermögen des Kaufmanns August Klingele . Inhaber eines
Kolonial- und Delikatessengeschäfts in Karlsruhe , wurde heute am 23 . No¬
vember 1911 , mittags 12 Uhr , dar Konkursverfahren eröffnet . Der
Rechtsanwalt K. Kl um pp hier wurde zum KonkurSoelivalter ernannt . Kon
kursfordcrungen sind bis zum 2V . Januar 1912 bei dem Gerichte an -
zumeldcn .

Es ist zur Beschlußfassung über die Wahl eines andern Verwalters
sowie über die Bestellung eines Gläubigeransschuffes und eintretendenfalls
über die in 8 132 der Konkursordmmg bezeichnten Gegenstände auf

Donnerstag, den 21 . Dezember 1911 , vormittags 19 Uhr,
und zur Prüfung der angemeldeten Fordemngen auf

Donnerstag, den 8 . Februar 1912 , vormittags 19 Uhr»
vor dem Großh . Amtsgericht Karlsruhe , Akademiestraße 2, 3 . Stock, Zimmer
Nr . 19 b , Termin anberaumt .

Allen Personen , welche eine zur Konkursmasse gehörige Sache in Besitz
haben oder zur Konkursmasse etwas schuldig sind, ist auigegebcn nichts an den
Gemeinschuldner zu verabfolgen oder zu leisten, auch die Verpflichtung auferlegt ,
»on dem Besitze der Sachen und von den Forderungen , für welcke sie aus der
Sache abgesonderte Befriedigung in Anspruch nehmen , dem Konkursverwalter
bis zum 8. Februar 1912 Anzeige zu machen.

Karlsruhe , den 23. November 1911.
Gerichtsschr eiberei Gro tzh . Amtsgerichts IV.
Das Konkursverfahren über den Nachlaß des am 18. September 1909

dahier verstorbenen Kaufmanns Jsak Levy , zuletzt in Karlsruhe wohnhaft ,
wurde nach Abhaltung des Schlußtermins und Vornahme der Schluß¬
verteilung aufgehoben .

Karlsruhe , den 22 . November 1911.

_ Gerichtsschreiberei des Großh. Amtsgerichts V ._
J -'-Nr . 18391 . D . 8 . Arrsfchreiben .

k. Gestohlen :
1 . Vom 2 . bis 14. ds . Mts . aus einem Zimmer Lammstrahe 7b 9 -K

und in der Nacht zum 21 . ds . Mts . im gleichen Zimmer S -K.
2. In der Nacht zum 5 . ds . Mts . im CafS Odeon ein neuer , schwarz¬

grauer Ueberzieher , verdeckte Knopfreihe , schwarzes Satinfutter . In
einer Tasche steckt ein Buch : „Hansjakob aus meiner Studienzeit " .

3. Am 15 . ds . Mts . aus dem Hofe Zirkel 22 ein älteres Fahrrad , Marke
„Vrennabor " , schwarzer Rahmen , aufwärts gebogene Lenkstange ,
Freilauf , neue schwarze Schutzbleche. Das Rad ist teilweise ver¬
rostet .

4. Vom 15 . bis 17. ds . Mts . aus einem Neubau Ecke Gabelsberger¬
und Draisstraße etwa 400 Stückhölzer , 50 Zentimeter lang , 6 bis 8
breit und 2 dick.

5- Am 16 . und 23 . ds . Mts ., jeweils morgens , Ecke Krieg - und Rüp -
purrerstraßo ein Bäckerhandwagen mit einem großen Quantum
Brötchen . Der Wagen wurde in beiden Fällen kurze Zeit nachher
beraubt aufgefunden .

6. Am 17. ds . Mts . vor dem Hauptpostgebäude ein Fahrrad , Gritzner ,
schwarzer Rahmen , gerade Lenkstange , Freilauf , neue Mäntel , das
Vorderrad schwankt.

7- Am 17 . ds . Mts . in der Gartenstraß -Schule ein neuer schwarzer
Ueberzieher mit feinen grünen Karos , gelbliches Futter und eine
Straßenbahnkarte mit Photographie .

8. Am18 . ds . Mts . in dem Aus - und Ankleideraum für die Arbeite¬
rinnen des Botanischen Gartens 10

9. Am 18 . ds . Mts . aus dem Hofe der Waffen - und Munitionsfabriken
ein Fahrrad , „Phänomen

"
, Fabrik -Nr . 102 828 , schwarzer Rahmen ,

schwarze Felgen mit roten und grünen Streifen , aufwärts gebogene
Lenkstange mit Zelluloidringen , gelber Sattel und gelbe Werkzeug¬
tasche .

10 . Am 18 . ds . Mts . Ecke Augarten - und Marienstraße von einem
Güterbestättereiwagen aus einem Korb ein Kuchen : ein Kistchen mit
300 Stück Aktensthilder , adressiert : „Universität Freiburg

"
, eine

dunkelblaue , gelbgestreifte Pferdedecke , gez. „IV . L 6 .
" .

11 - Am 18 . ds . Mts . am Güterbahnhose eine wollene , an den Rändern
gelb- , rot - und blaugestreiste Pferdedecke .

12. Dom 18 . bis 20 . ds . Mts . im städtischen Schlachthause 1 Dank - und
4 Niethämmer , 3 Durchschlag, 3 und 5 inin , 1 Blechschere, gez .
„I . Jsele " , 1 Lochschere, 1 große Beißzange , 1 Stange ' /. üx Löt¬
zinn , 1 Stück Werkblei , etwa 2 kg schwer, 15 cm lang und 6 breit .

13. Vom 18. bis 20 . ds . Mts . aus einer Bauhütte bei der Ettlinger -
straße ein weißer Weiden -Hängekorb , 60 cm lang und 40 hoch , und
eine Sturmlaterne .

14. Am 19. ds . Mts . in der Wirtschaft zum „Palmgarten " ein dunkel¬
grauer Ueberzieher (Ulster ) ,ohne Futter , zweireihig , und ein Paar
dunklegraue Tuchhandschuhe .

15. Vom 19. bis 20 . ds . Mts . aus einer Bauhütte beim Bahnhof -Neubau :
1 schwarzer Regenschirm mit braunem Bogengriff , 10 verschieden¬
farbige , ältere Buckskin- und Cheviot -Joppen , 3 blau - und weiß¬
gestreifte Blusen , 1 blaue Schürze , am Brustteil geflickt , 1 brauner
Trikotkittel , 1 blau - und rotkariertes Baumwollhemd und 2 rote
Taschentücher .

16 . Am 20 . ds . Mts . vor der Hauptpost ein Fahrrad , Marke „Nordland "
,

schwarzer Rahmen , aufwärts gebogene Lenkstange , Fabrik -Nr . 90 931.
17. Dom 20 . bis 22 . ds . Mts . aus einem Schuppen in der Lagerstraße

etwa 20 kg wollene , größtenteils rote Lumpen .
18. Bom 20 . bis 23 . ds . Mts . Zirkel 22 ein älteres Reißzeug , schwarzes ,

innen dunkelblau ausgeschlagenes Etui , enthaltend : 1 Reißfeder , je
1 Einsatz - , Null - und Stechzirkel .

19. Am 21 . ds . Mts . Sofienstraße 35 ein hellgelber , ins grün schim¬
mernder , weiter Gummimantel mit gleichfarbigen Hornknöpsen , auf
der Innenseite des Rückteils der Name : „M . Scott " mit Kopiertinte
geschrieben .

20 . Am 22 . ds . Mts . in der Patronenfabrik ein grauer Lodenumhang ,
etwa 1,2 m lang , mit Kapuze und 5 großen Hornknöpfen .

21 . In der Nacht zum 23 . ds . Mts . aus dem Neubau Hardtstraße 2o
etwa 40 Stück runde Spangenhölzer , etwa 65 cm lang und 6 bis 8
dick, 40 Laschen aus Bretter geschnitten , rechteckig , 25 X 20 cm groß .

22 . Am 23 . ds . Mts . aus dem Schaukasten vor dem Hause Waldstraße 75
zwei Paar Herren -Schnürstiefel , Boxcalf mit Korkboden und Thev -
reaux mit Lackkappen .

23 . Am 23 . ds . Mts . vor dem Hause Wilhelmstrahe 1 eine ältere Milch¬
kanne , etwa 35 cm hoch, ein Handgriff , Deckel etwas gedrückt, samt
6 Liter Milch .

24 . Am 23 . ds . Mts . aus dem Hofe Hardtstraße 58 eine graue Gans ,
die Schwimmhaut eines Fußes zerrissen .

28 . In der Nacht zum 24. ds . Mts . aus einer Bauhütte aus dem neuen
Bahndamm Karlsruhe -Durlach 27 Flaschen Bier (Moninger und
Schrempp ) und >4 Liter Fruchtschnaps .

S. Verloren:
1. Am 4 . ds . Mts . eine fast neue silberne Damen -Rem .-Uhr mit Gold¬

rand und eine feingliedrige silberne Halskette .
2 . Am 15. ds . Mts . bei dem Oktroihaus beim ehemaligen Durlacher

Tor ein Spazierstock , gelbes Malagarohr , silb . Bogengriff , der mit
2 Schrauben befestigt und am Uebergang zum Rohr mit einem
etwa 4 cm breiten silb . Ring , Stempel 900, versehen ist.

3 . Am 16. ds . Mts . vom Großh . Hoftheater durch die Waldstraße bis
zur Kaiserstraße oder in einem Straßenbahnwagen , Moltke - oder
Weberstraße , ein grohgliedriges , gold. Kettenarmband , 1 cm breit ,
als Verschluß dient ein Ueberklappschlößchen.

4. Am 17. ds . Mts . in der Rheinstraße ein Rasiermesser , Solinger ,
mit schwarzem Griff und Etui .

5. Am 17 . ds . Mts . , abends , von der Sofienstraße 3 bis zur Polizei¬
wache am Karlstor 48 -K.

6 . Am 21 . ds . Mts . in der Kaiserstraße ein dunkelbrauner Rips -
Pompadour mit einem 2 cm breiten und 40 cm langen Tragband ,
rosaseidenes Futter , ein rotledernes Portemonnaie mit 18 ^<l , eine
Künstler -Rabattkarte des Warenhauses Knopf und ein Messer mit
Perlmutterheft .

Um sachdienliche Mitteilung bittet :
Karlsruhe , den 25 . November 1911.

Die Kriminalpolizei .

PrmtMgeseWft in Karlsruhe.
Die Dividende für das Jahr 1911 ist vom Ausschuß durch den Be¬

schluß vom 18. November d. I . auf

15 Prozent des Zinsguthabens
festgesetzt worden .

Demgemäß erhalten die dividendenberechtigten Mitglieder auS ihrem
Guthaben — bei Ziisammcnrechnung von Zins und Dividende — im ganzen
etwas über 4 Mark vom Hundert .

Zugleich werden die geehrten Mitglieder ersucht, die Sparbücher , soweit
in diesem Jahre eine Einlage oder Rückzahlung nicht mehr beabsichtigt wird ,nir Zinsen - und Dividenden -Gutschrist in unserem Geschäftslokal — Karl -
straße Nr . 40 — in den Kassenstunden

morgens von V-9 bis 12 Uhr und
nachmittags von 3 bis 5 Uhr

baldigst abzugeben .
Karlsruhe , den 18 . November 1911.

Der Berwa ltrmgsrat .

öeksnnimaedung .
Io der unten sssnallllteu Lanäslssoduls rvirä rwkavxs

Osrsmker ein

Zoncisrkurs
ru bedeutend ermL88ixtem krvins eröffnst.
z« - 0i68kk XUN8 k08lst NUN 70 M . -WS
und Ulllka88t Ltvnogrspkls, lilaeekInenLvkroibsn , sinkaoks 6uok -
siitirung, Xonlorpl -axis, kundsokiM, Icsufm . keoknen .

I)s,8 Honorar kann in vüekeutl . Laten von 5 klk. snt-
riodtet verdeu .

MM" Letuinittsl kostenfrei , kreis Wakl der stunden.
Eintritt tLssliod , nur Liureluuterriekt, etaatliok sseprükts Lelirer.
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In der östlichen Garderobe der Festhalle (alte Weinstube )
sowie im Pflainenhanse im Siadtgarten sind von Freitag ,den 24 . bis Mittwoch , den 2S . ds. Mts . Chrysanthemen
und andere Herbstblüher ausgestellt . Die Besucher des Stadt¬
gartens haben freien Zutritt .

Städtische Gartendirektion.
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Vermittlung der Anstalt eiuiel en.
91 « !l. « i» k»»ng *ßSI,igIreN Inaliluks
«l io »svlisklksik 8ui »a « dseevis l M « « sit

Den Herren Erinriipalsn können vir stets mit Offerten
sorgfältig ansgebildstea llontoi -psi -sonsl » dienen ,

kuwtsrsnkig « Schüler erkalten durch unsere Vermittlungauch sind vir kür gute , pisis -
vsrts Esusion besorgt .

44» skunkl un «> Erospekle bereit
villigst dureb

lliv llineklion .

rum schnellen Ervärwen von
Wohn- und Hedlakriiomern, Ldros , Laderimmsm etc . und
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» > kn jede Karleltuog »arusodliekeii . - l,

Lmil Zoiimicil L 6on8.
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7)öben uncl Mieten .
Doman von Anton Frrihrrr vo « PerfsH .

6 .1) - (MchLrvck »erb̂ rn.)

Ambros ging in das Haus .
Perlnunw ful die heitere Lame RmriS mrf, ihm ahnte sofort Gutes .
« Kind, KiÄ>! " drohte er, tänzelnd , läckelnd auf sie zukommend;

»Venn Sie einmal mein Stern find , dürfen Sie bei solchem nassen
Detter nicht mehr im Freien sein .-

Nonei konnte sich nicht mehr znrückhalten.
» Der Kater hat übergeben, dem Ambros — nnd bis der Wmtcr

^ uimt, steh
' ich auf eigenen Füßen,- flüsterte sie ihm zu.

Er ergriff ihre Hand und druckte sie an seine dick Lippe.
„ Engel! Dam sollen Sie dm Pcrlmann kennen lernen '. Ma »

» uß davon sprechen, das muß platzen wie eure Bombe, großartig , phäno¬
menal ! « Sein ganzes Gesicht leuchtete.

Abends herrschte unbegrenzte Heiterkeit ans der frisch
'n Höh . Nonci

l>ng und spielte noch nie so unermüdlich, so voll Humor , dazwischen tanzte
öe zur Belustigung der Gäste mir ihrem Bruder , der in seiner freudigen
Stimmung nicht daran dachte , wie verabredet, mit der Franzl den Abend
I^ ubringen, und schon etwas über den Durst hatte, einen feschen Obcr-
lindlcr.

Perlmemn war außer Rand und Band, er ließ zum erstenmal Sekt
Erfahren u«d machte damit möglichst viel Lärm . >

Die Nacht war herrlich, d .6 ganze Firmament glitzerte wie frisch
Swa 'chrn ; auf der Beranda warfen Lampions bunte Lichter über das
^ gelassene Kalklein .

Alles drängte sich um den Tisch, wo die beide» Künstler, Ronei
*nd Ambros, saßen und Pcrlmann mit frischgerötetem Gesicht den Cham - '

Eigner cingvß .

Leinrmcmn trieb cs unruhig hin nnd her, er verschwand auf einige
Zeit, um immer wieder zu erscheinen, er suchte sichtlich G . legenhcit , mit
Ambros ms Gespräch z» kommen, doch dieser schien eS absichtlich zu ver¬
meiden .

Es hielt ihn nicht länger; er trat zu Ambros , der wirder ganz in
seinem Element war.

«Hat er wirklich gleich nachgegeben, fagen 'S, Herr Hintermooser ?
Ich interessiere mich doch für den Herrn Vater,« flüsterte « dem in leb¬
hafter Unterhaltung Begriffenen von rückwärts zu .

„ Ist ja leicht nachgebcn, wenn man seinen WiLen durchsetzt, " ent¬
gegnest obenhin AmbroS , einige Akkorde ans der Gitarre anspielend, Nonei
fiel mit der Zister cm.

Moses lauerte ängstlich auf eine Pause, das Herz schlug ihm .
„ Ja , was hat er denn durchgesetzt ? Das Bergwerk geht in solchen

Dingen doch sonst sehr schroff vor, wenn er sich nur net irrt, der gute
Vater !»

« Wer red 't denn vom Bergwerk ?-
Wicder störte die einfallcnde Musik . Ambros schlug eifrig die

Gitarre nnd schnakrlst mit der Zunge wie ein Auerhahn .
Moses saß auf Kohlen , er Hatzte die Musik, endlich schwieg sie .

Man stütz an. trank sich zu . Lcinemaim drückst sich in den Schatten von
AmbroS ' Rücken, ihm war nicht um Lustbarkeit.

»Er hat doch ein Schreiben erhalten vom Bergwerk, « begann er
wieder leise, „ wegen Schürfung auf seinem Grund — Abbau und der¬
gleichen — und das hat er so gleichgültig — «

„Ich weiß uix von einem Schreiben, - entgegnest verdrießlich, immer
in seiner Lustbarkeit gestört zu werden, Ambros .

« Nix von einem Schreiben ? — Ja , wie ? — Wo kommt er denn
net schlecht weg , der Vater?"

Moses hob sich aus seiner gekrümmten Stellung, daß das Licht
auf sein Gesicht fiel , sein Auge war voll Leben.

« Ah so ? — Bei der Uebergabe Hab
'

ich gemeint, die morgen statt-
find't,

's is all'S schon im Reinen .«

« Morgen ! « MoseS packte Ambros beim Arm, als sollst er ihm
nicht mehr entrinnen . „Das ist schlimm — weil er am Ende nimmer
mag morgen !-

» Warum das ?« fragst AmbroS , neugierig werdend.
» West er morgen ein Schreiben bekommt vom Bergwerk, das chm

dazu vielleicht net paffen wird, « wisperte der Händler .
»Müßt morgen vormittag sein , nachmittags gehth mi au, das

Schreiben,« erwiderst AmbroS voll Selbstgefühl.
» Nachher müßt d ' halt dafür sorgen, daß vormittags net in seine

Hand kommt — sehr einfach.«
Leinemann kicherst .
„Und umS Schürfen in unseren Grund handelt sich

'S darin , ja was
soll denn das den Vater an der Uebergab' genieren?"

„ Weil er dir net trauen wird ; einfach deswegen . Du bist ja ein
aufgeklärter Mann , du wirst dich nel dagegen stemmen und dein Vorteil
dabei finden — das will er aber nicht .

"
«So meint Ihr ?« Ambros wurde nachdenklich . «Wär'

z
'wider ,

nachdem alles so gut gang'n is — na, daS Schreiben soll mir d' Ruh'
net Verderb'« . «

Er führte das Gespräch etwas abseits von der Gesellschaft , jetzt
griff er wieder in die Saiten der Gitarre und stimmte ein Lied an ; zum
Zeichen , daß er jetzt die ernsten Gespräche satt habe, wohl auch , um nicht
die allgemeine Aufmerksamkeit zu erregen, alles fiel im Chor eia .

Leinemann klopfte, zufrieden lächelnd, AmbroS auf die Schulter, er
war ja ein gelehriger , folgsamer Schüler .

Der » Schampes« tat seine Wirkung, man fand kein Ende. Nonei
glühte von Wein und Erregung, sic wurde jetzt schon allgemein als Künst¬
lerin gefeiert, und man gratulierte Perlmann zu seiner vortrefflichen
Akquist ion, nachdem dieser in seiner Wemseligkeit den großen Plan ver¬
raten hatte.

Ambros beneidest seine Schwester , die verführerischenErzählungen
Perlmanns , seine Reiseerlebnisse, das himmlischeLeben der Künstler reizten
seine Phantasie — und er sollst versauern? Seine schönsten Jahre ver¬
arbeiten oben am Diehl mit der Franzl ? Mit der konnte er keinen so

3
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lustigen Abend wehr mitmach.n, die paßte nicht in solche Gesellschaft . Erwurde plötzlich düster gestimmt, legte die Gitarre weg und starrte unwill¬
kürlich auf Leinemann, der, jetzt besserer Laune , sich auch an der Gesell¬
schaft beteiligte und neben seinem Kollegen saß . Der könnte ihm vielleicht amEnde davon helfen — nur auf den Brief morgen aufpassen! Er drückte sichaus Furcht, am Ende zu verschlafen , und wankte bedenklich den Weg nachHause, hinter ihm klangen noch frohe Laute von der frisch'n Höh herauf.Er blieb oft stehen und lauschte ihnen kopfschüttelnd — dann blickte erdie Höhe hinauf — da lag der Hintermooserhof, schwarz , düster, still wie
ein Grab.

4. Kapitel.
Die Post kam jeden Tag gegen acht Uhr. Ambros drängte zumAufbruch nach Griesbach zum Notar. Der Vater rumorte schon vor

Tagesanbruch im Hause umher . Er hatte immer noch etwas zu tun, bald
im Stall, bald auf der Tenne, eine nervöse Unruhe hatte ihn ergriffen,nm schwer konnte es Ambros gelingen, ihn fortzubringen .

Theresa, die ihn fragte, wohin sie fuhren, antwortete er nur kurz :
„Mein ' Todi verbrieft« lasten ! « Und als sie auf seine nähere Erklärung ,was er für einen Gang habe, ihre unverhohlene Verwunderung über einen
solchen Schritt äußerte, in solchen rüstigen Jahren , wo er doch so hängean seinem Heim, das fiele ja einem in der Stadt gar nicht ein, sich so
förmlich aufzuopfern ; da hörte er ihr aufmerksam zu.

»Bei uns Bauersleut' iS halt amal so, « sagte er dann , „die alten
,Bam' müss 'n den jung'n Platz mach'n, wenn 'S auch oft no mehr Kraftund a g'sünder'L Leb 'n hab'n als der verkrüppelte Nachwuchs — 's is'
halt amal so ."

Noch unter der Haustüre blieb er stehen und blickte lange um sich,Ml letztenmal als Besitzer .
AmbroS stand auf Kohlen, jeden Augenblick konnte der Briefträger

kommen mit dem Schreiben vom Bergwerk, dann wurde am Ende aus
der ganzen Geschichte nichts oder wenigstens war alles hinausgeschobcn.

Die Mutter hielt sie auch noch unnütz auf mit ihrem Staat, siewar nichts weniger als bedrückt, was lag ihr an dem Hof auf de« Mehl!

Sie hatte sich nie dort heimisch gefühlt und die frisch 'n Höh blieb ihr jaund der Nonci.
Auf dem W:g in das Dorf begegnete ihnen richtig der Briefträger,er schwenkte von weitem schon seinen Stock.
Ambros ging, innerlich bebend , voraus.
»Hab 'n 's was ?« rief er ihm von weitem schon zu.
»Ja , für den Vater, einen Eingeschriebenen,« war die Antwort .Das war etwas Ungewöhnliches. Gottfried wurde auch auf¬

merksam .
„Wir verspäten uns,« mahnte Ambros , » er soll es am Abend

bringen, waS soll es denn Wichtiges sein ? «
Der Bote gab dem Alten einen gesiegelten Brief : „Bergwerk Gries¬

bach « stand gedruckt auf dem Kuvert.
Gottfried drehte ihn nach allen Seiten.
„ Was wollen denn die von mir?«
Es fehlte ein Bleistift, den Schein zu unterschreiben, das gab Ambros

Gelegenheit, nochmals zu mahnen.
Der Vater gab wirklich nach.
„ Bring ihn heut abend, die warten gut auf eine Antwort .«Der Bote ging, Ambros atmete auf .
„Wenn 's mich selber um a Holz angeh'n, dann krieg 'n 'S aber a

g
'hörige Antwort, « räsonierte der Later, der Brief ging ihm nicht aus

dem Kopf.
Die Verhandlung mit demNotar ging würdevoll, ohne alle Störungvor sich, wie Gottfried eS gewünscht . Seine Hand zitterte nur leise beider Unterschrift .
AmbroS empfand jetzt ein Hochgefühl, daS er gar nicht erwartet

Nach einem Mittagsmahl, bei welchem jeder Teil vermied , die neue Ver¬
änderung zu berühren, machte man sich wieder auf den Heimweg.

(Fortsetzung folgt.)
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